
Jahresbericht 2023 Aktiv Turner Muotathal 
 
Das Jahr 2023 startete am 10. Januar mit unserem ersten Training in der 
Mehrzweckhalle. Es wurde mit 16 Männern gut besucht, ob es am Weihnachtsspeck 
oder am ansprechenden Programm lag, weiss ich nicht mehr. 
Generell hatten wir das letzte Jahr schöne Teilnehmerzahlen, im Sommer zwischen 
10 und 15 Personen und gegen den Winter 15 bis 20 Personen. 
So macht das Turnen Spass! 
 
Ein grosser Dank gebührt sicher auch den Trainern Andi, Daniel, Dario, Heinz und 
Leo, die mit ihren abwechslungsreichen Trainings zu den guten Besucherzahlen 
beitragen. 
 
Die Turner wurden dieses Jahr nicht nur körperlich gefordert, an der DV der 
Sportunion Schweiz vom 22. April, wurden auch die musikalischen Talente gefragt. 
Das Turnerchörli war für die Unterhaltung der Gäste zuständig und wurde von allen 
Seiten für seine gelungenen Darbietungen gelobt. 
Die elf Sänger und Musikanten hatten im Vorfeld aber auch geübt bis jede Stimme 
richtig sass und nicht mehr kratzte, manchmal bis in die frühen Morgenstunden. 
 

 
 
Auch in der Sommerpause kamen die Turner fleissig zusammen. Das Minigolfturnier 
mit vorgängigem Badeplausch war sicher eine Knacknuss. Wurde es doch von einem 
herannnahenden Gewitter mit kräftigen Winden und einem herumflatternden 
schwarzen Stoffstück ziemlich erschwert. Wir mussten es schliesslich vorzeitig 
beenden, damit wir ins Trockene flüchten konnten. Gezwungenermassen sassen wir 



dann den Sturm im Horseshoe bei guter Verpflegung aus, bis wir zu später Stunde 
dann endlich sicher nach Hause konnten.  
 
Im Herbst konnten wir am 21. Oktober die alljährliche Turnerwanderung durchführen. 
Zuerst gab es in Silvan’s neuem Daheim im Euthal einen Znünihalt und dann ging es 
weiter Richtung Chli Aubrig. Das Wetter war wunderschön, wir wurden durch einen 
super Ausblick vom Chlii Aubrig für unsere Mühen belohnt. 

 
Das Programm wurde dem Wetter entsprechend angepasst und der Mittagsrast auf 
der Alp Wildegg etwas ausgedehnt. 
 



 
 
Gestärkt ging es zurück zur Sattelegg und dann weiter in die Kapelle Schwendenen, 
wo es, ausgerüstet mit Liederbüchlein und Instrumenten einen viel zu kurzen Abend 
ergab. 
 
Den Abschluss unseres Turnerjahres gab es am 2. Dezember mit dem Chlausabig im 
Restaurant Sunnä. Nebst einem feinen Nachtessen und sehr unterhaltsamen Spielen 
war doch noch ein weiterer Höhepunkt auf dem Programm. Da zeigte sich, ob sich 
das vergiessen von unzähligen Schweisstropfen an den Dienstag Abenden für den 
einzelnen gelohnt hatten, oder ob es halt doch ein bisschen mehr hätte sein sollen. 
Mit einem Präsent wurden die fleissigsten Turner ausgezeichnet, wobei sich zwei den 
ersten Platz teilen mussten. Isidor und Remo waren an der Spitze und hatten das 
ganze Jahr über bloss fünf Mal gefehlt. Gratulation für diese starke Leistung! 
 



 


